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Preislisten 201, 202 u. 203, Stölzle Glasindustrie A.G., Wien, 1939 bzw. 1949 

Zur Verfügung gestellt von Herrn Dieter Neumann. Herzlichen Dank! 

Einband: 

Es handelt sich um zwei getrennte Preislisten Nr. 201, 
Pressglas, und Nr. 202, Schleifglas, in gleicher Aufma-
chung und mit gleichem Drucker. Auf dem Einband der 
Preisliste Nr. 202 befindet sich oben rechts ein Ein-
gangsstempel „29.SEP.1939“ des Händlers Niko Sadni-
kar, Rebengasse Nr. 1, in Graz, Österreich, aus dessen 
Nachlass die Musterbücher erworben werden konnten. 
Nur die Preisliste Nr. 202 besitzt ein Titelblatt. 

Abb. 2004-1-08/001 
Musterbuch Stölzle 1939, Preisliste Nr. 201, Pressglas, 
Einband 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2004-1-08/002 
Musterbuch Stölzle 1939, Preisliste Nr. 202, Schleifglas, 
Einband 
Sammlung Neumann 

 

Abb. 2004-1-08/003 
Musterbuch Stölzle 1939, Preisliste Nr. 202, Schleifglas, Ti-
telblatt 
Sammlung Neumann 

 

Titelblatt: 

Preisliste Nr. 202 über 
Schleifglas 
der Stölzle Glasindustrie A.G. 
Wien 50, IV., Rechte Wienzeile 29 
Fabriken in: 
Altnagelberg, Niederdonau 
Köflach, Steiermark 
Hermannshütte, Sudentengau 

Warenzeichen: 

Ein aus drei Kreisen gebildetes Kleeblatt mit den Buch-
staben St (für Stölzle) 

 

Zusammen erhalten: 

Preisliste Nr. 201: 
Einband, Nummern-Verzeichnis 
Tafeln 1 - 28 Pressglas 
30,7/23 cm (Einband u. Tafeln) 
Einband grauer, vergilbter Karton mit blauem Aufdruck 

Preisliste Nr. 202: 
Einband, Titelblatt, Nummern-Verzeichnis 
Tafeln 1 - 14 Schleifglas 
30,7/23 cm (Einband) u. Tafeln) 
Einband gelber, verschmutzter Karton mit schwarzem 
Aufdruck 
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Abb. 2004-1-08/004 
Musterbuch Stölzle 1939, Preisliste Nr. 201, Pressglas, 
Nummernverzeichnis 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2004-1-08/005 
Musterbuch Stölzle 1939, Preisliste Nr. 202, Schleifglas, 
Nummernverzeichnis 
Sammlung Neumann 

 

Die Tafeln sind auf weißem Papier schwarz gedruckt. 

Preislisten sind nicht erhalten 
Maße sind in Liter angegeben 

Alle Blätter sind fest eingebunden und können nicht 
ausgewechselt oder ergänzt werden. 

Texte sind in deutscher Sprache. 

Drucker: auf der Rückseite beider Einbände 
Buch- und Kunstdruckerei Josef Gerstmayer, Wien, 
XII., Schönbrunnerstraße 215 

Inhaltsverzeichnis: nicht erhalten 

Verkaufs-, Lieferungs- und Zahlungsbedingun-
gen: nicht erhalten 

Farbentafel: nicht erhalten 

Preisliste Nr. 201, Pressglas: 
auf einigen Tafeln gibt es Hinweise auf die gelieferten 
Farben, z.B.: 
Tafel 7: Für Ausführung in Farbglas - blau und rosa - + 
10 % Aufschlag 
Tafel 13: Für Ausführung in Farbglas - blau, rosa, topas 
und grün - + 10 % Aufschlag 
Tafel 17: Für Ausführung in Schwarzglas + 20 % Auf-
schlag 

Preisliste Nr. 202, Schleifglas: 
nur auf wenigen Tafeln gibt es Hinweise auf die gelie-
ferten Farben, z.B.: 
Tafel 8: Nr. 26194 - annagrün, Nr. 9443 altgrün 
Tafel 11: Nr. 26029 - weiß und annagrün 

Die Farben blau, rosa, topas und grün entsprechen den 
Glasfarben, die um 1936 auch in deutschen Glaswerken 
angeboten wurden, z.B. MB Walther 1936: 

Grün, Vert, Green, Verde 10 % 
Rauchtopas, Fumé, Smoke, Topacio fumé 10 % 
Rose, Rosé, Pink, Rosé 10 % 
Goldgelb (1934: Bernstein), Ambre, Amber, Amber10 % 
Azurblau, Bleu-azur, Blue, Celeste azul 5 % 

Datum der Herausgabe 1939: 

Auf dem Einband der Preislisten Nr. 201, Pressglas und 
Nr. 202, Schleifglas und dem Titelblatt Nr. 202 ist kein 
Datum angegeben. Auf dem Einband Nr. 202, Schleif-
glas, befindet sich oben rechts ein Eingangsstempel des 
Händlers „29.SEP.1939“. Das Datum der Preislisten Nr. 
201 und Nr. 202 liegt damit vor oder um 1939. Der Ein-
band beider Preislisten hat gleiche Aufmachung, auf der 
Rückseite beider Einbände ist die gleiche Druckerei in 
Wien angegeben und die Nummern 201 und 202 der 
Preislisten sind fortlaufend. Wahrscheinlich gab es um 
1939 noch weitere Preislisten mit anderen Artikeln, z.B. 
Beleuchtungsglas. 

1938-1939 traten politische Änderungen ein, die im Ti-
telblatt der Preisliste Nr. 202 bereits berücksichtigt sind. 

Am 13. März 1938 wurde Österreich an das Deutsche 
Reich angeschlossen. Im Oktober 1938 wurden Teile 
der Tschechoslowakei vom Deutschen Reich besetzt 
und als „Sudetengau“ annektiert. [s. Abb. 2003-4-
02/001, Karte Böhmen, Mähren, Sudentenland, Sude-
ten-Schlesien (nach Besetzung durch das Deutsche 
Reich 1938)]. Altnagelberg, nördlich von Gmünd, ge-
hört nicht zur Tschechoslowakei, sondern zu Österreich, 
nach dem Anschluss „Gau Niederdonau“. Die Her-
mannshütte [Heřmanova hut u Plzně] lag offenbar im 
deutsch annektierten Sudetengau, in der Nähe von Pil-
sen [Plzn], das zu dem erst im März 1939 besetzten Ge-
biet gehörte, Reichsprotektorat „Böhmen und Mähren“, 
tschechisch „Čechy a Morava“. [http://mujweb.atlas.cz/-
www/mapy/full/1941-22.jpg]. 

Der Hinweis auf den Tafeln „Die Preise verstehen sich 
in RM per 100 Stück“ bezieht sich auf die mit dem An-
schluss in Österreich eingeführte deutsche Reichsmark. 

Auf Pressglas-Tafel 12 werden Vasen angeboten, die 
deutliche Überbleibsel des Art Deco darstellen. Press-
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gläser in diesem Stil wurden in deutschen und tschechi-
schen Glaswerken in den Jahren 1934 bis 1936 angebo-
ten. 

Auf Tafel 10 wird noch ein Schulbanktintenfass uralter 
Art aus der Zeit vor dem 2. Weltkrieg angeboten. 

Auf Tafel 6 wird eine „Messkanne“ Nr. 70654 angebo-
ten, die mit einem roten Stempel nachträglich vom 
Glaswerk als „Öst. Pat. Nr. 157.377 201“ bezeichnet 
wurde. Sie wurde also noch vor dem Anschluss 1938 
hergestellt und in Österreich patentiert. 

Die Drucktechnik entspricht den Musterbüchern Brock-
witz und Walther aus den Jahren 1934 - 1936. 

Es fällt auf, dass Stölzle 1939 mit den Preislisten Nr. 
201 und 202 mehr Pressglas als Schleifglas angeboten 
hat, wobei Pressglas und Schleifglas einfacher Art sind 
und vor allem Gebrauchsglas und Wirtschaftsglas dar-
stellen. 

Nach dem Ende des 1. Weltkriegs 1918 gab es mehrere 
langdauernde internationale Wirtschaftskrisen. Erst in 
den Jahren um 1936 wurde der Produktionsstand von 
vor dem 1. Weltkrieg wieder erreicht. Die Jahre zwi-
schen 1936 und dem Beginn des 2. Weltkriegs 1939 
brachten auch für die Glaswerke in Mittel- und Westeu-
ropa nach langen Krisen endlich eine kurze Periode 
wirtschaftlichen Erfolgs. 

In den Kriegsjahren gab es wahrscheinlich keine neuen 
Musterbücher. Viele Glaswerke mussten auf Kriegspro-
duktion umgestellt werden, Glasarbeiter wurden für den 
Krieg abgezogen. Es könnte sein, dass die Preislisten 
Stölzle 1939 noch vor dem Beginn des 2. Weltkriegs he-
rausgegeben wurden und noch bis über den 2. Weltkrieg 
hinaus - mit Restbeständen - gültig waren. Für die Glas-
industrie A.G. Stölzle kam 1945 bis 1948 hinzu, dass 
mindestens eine wichtige Fabrik in den wieder tsche-
chisch gewordenen Gebieten lag. Auf einem Briefkopf 
von 1908 (Abb. 2002-2/126) wurden in „Böhmen“ auf-
geführt: Chlumetz (bei Wittingau) [Chlum u Třeboně], 
Georgenthal [Jiříkovo Údoli], Haida [Nový Bor], Her-
mannshütte (bei Pilsen) [Heřmanova hut u Plzně], Jo-
sephsthal [xxx] und Suchenthal [Suchdol]. Georgenthal 
wurde bereits 1910 aufgegeben, Chlumetz kam 1919 an 
die Firma V. Hrdina. 1929-1931 wurden die Glaswerke 
Eugenia, Erdweis [Nová Ves], Glöckelberg [Zvonková], 
Suchenthal [Suchdol] und Neu-Nagelberg stillgelegt 
[www.brand-nagelberg.at] Die Hermannshütte wurde 
1945-1948 sicher enteignet. Diese besonders schwierige 
Position könnte erklären, warum erst 1949 ein Nachtrag 
Pressglas mit der anschließenden Nummer 203 in Öster-
reich herausgegeben wurde. 

Im Nachtrag 1949 sind keine Preise und somit keine 
Währung angegeben. 

[1945 gaben die Alliierten Schilling-Banknoten aus, 
durch die 1. Währungsreform vom 30.11.1945 wurde 
der Schilling wieder zum gesetzlichen Zahlungsmittel in 
Österreich erklärt. Eine 2. Währungsreform 
(19.11.1947) brachte eine Abwertung auf ein Drittel und 
die teilweise Abschöpfung von Sparguthaben. 
www.aeiou.at/aeiou.encyclop.s/s222149.htm] 

Abb. 2002-2/126 
Briefkopf von C. Stölzle‘s Söhne, Aktiengesellschaft für 
Glasfabrikation, K. k. priv. Glasfabriken und Raffinerien, 
Centralkanzlei Nagelberg, 1908 
Sammlung Neumann 

 

Preisliste Nr. 203, Nachtrag Pressglas 1949 

Titelblatt: 
Pressglas 
Nachtrag 1949 
Stölzle Glasindustrie A.G. 
Wen 50, IV., Rechte Wienzeile 29 
203 

Titelblatt und 3 Tafeln siehe Abb. 2004-1-08/052 ff. 

Warenzeichen: 

Ein aus drei Kreisen gebildetes Kleeblatt mit den Buch-
staben St (für Stölzle) mit Austria 

 

Die Aufmachung des Titelblatts Nr. 203 entspricht voll-
ständig der des Titelblatts Nr. 202 von 1939, nur die 
Marke ist mit „Austria“ ergänzt. 

Hinweis: 

Der Abdruck wurde vom Original eingescannt. Die Glä-
ser sind gut zu erkennen. Wo es notwendig ist, können 
Vergrößerungen per MAIL s.geiselberger@t-online o-
der  per Post bestellt werden. 
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Glashütten auf dem Gebiet der ČSSR im Jahr 1972, in denen (auch) Pressglas hergestellt wurde 
Auszug aus dem Ausstellungs-Katalog „III. bienále průmyslového návrhu. České lisované sklo“, 
Gottwaldov 1972, S. 8 - 10 

Bei den Glashütten / Glaswerken, die im Landesteil Böhmen liegen, wurde die Bezeichnung Čechy weggelassen, bei Hütten in Mähren 
bzw. Slowakei wurden die Ortsnamen mit „Morava“ bzw. „Slovensko“ ergänzt. 
Die Glashütten / Glaswerke wurden nach Besitzern / nach Orten / nach Glashütten / nach Landesteilen geordnet. 
Die Angaben aus Adlerová 1972 wurden teilweise mit Angaben aus anderen Quellen ergänzt, vor allem bei Inwald u. Rindskopf. 
Die Angaben zu den Glashütten, die vormals den Grafen Buquoy gehörten, konnten durch Buquoy 2002 ergänzt werden. 
[Übersetzung aus dem Tschechischen SG] 

Čechy [Böhmen], Glashütten der Grafen Buquoy und ihre Pächter bzw. Nachbesitzer nach 1851 

Hersteller Glashütte, Ort Beginn / Ende Produkt von Pressglas LitDaten 
Grafen von Buquoy 
Amerling ab 1894 

Černé Údoli / Černodol, 
Nové Hrady v jižních 
Čechách 
[Schwarzthal, Gratzen] 

1836 
näher an Janový hutý ver-
lagert 
in Betrieb bis 1894 
nach 1894 Amerling (wie 
Janový hutý) 

Pressglas 
besonders häufig press-
geblasen 

Adlerová 1972, S. 8 

Grafen von Buquoy 
Amerling ab 1851 

Janovy Hutě u Nových 
Hradů v jižních Čechách 
[Johanneshütte, Gratzen] 

1777, 1837 verlagert nach 
Černé Údoli, 1839 aufge-
geben 
1851 Amerling Janovy 
Hute 

Pressglas Adlerová 1972, S. 8 
Drahotová 2001, S. 
83 

Grafen von Buquoy 
Carl Stölzle‘s Söhne AG 
ab 1852 

Jiříkovo Údoli u Nových 
Hradů v jižních Čechách 
[Georgenthal, Gratzen] 

1774 
1892 Pressglas-
Herstellung verlagert nach 
Chlum 
1910 aufgegeben 
1964 archaeolog. Unter-
suchungen 

Pressglas Adlerová 1972, S. 9 
Klofáč 1971 

Carl Stölzle‘s Söhne AG, 
seit 1919 Firma V. Hrdina 

Chlum u Třeboně 
[Chlumetz b. Wittingau] 

1891, 1909-1919 außer 
Betrieb 
in Betrieb bis mind. 1972, 
Český Křišťál, n.p. 

1895 Produktion Press-
glas berichtet, Hand-Glas 

Adlerová 1972, S. 8 

Carl Stölzle‘s Söhne AG Heřmanova Huť u Plzně 
[Hermannshütte b. Pilsen] 

1907 
in Betrieb bis mind. 1972, 
Sklo Union, n.p. 

ab 1909 Produktion 
Pressglas, Verpackungs-
glas 

Adlerová 1972, S. 8 
Thistlewood 1999, S. 

 
Zeittafel, ergänzt Januar 2004 
Carl Stölzle‘s Söhne, Actiengesellschaft für Glasfabrikation, Nagelberg 
C. Stölzle‘s Söhne, AG für Glasfabrikation, K. k. priv. Glasfabriken und Raffinerien 

Die Angaben in der bisher aufgefundenen Literatur sind 
leider teilweise widersprüchlich und vor allem unvoll-
ständig! Benutzt wurden außerdem: 
www.stoelzle.com/1806/de/table/digest_61_01.html; 
www.brand-nagelberg.at/scn/chronik2.htm; 
www.stoelzle-kristall.de/geschichte.htm; 
www.glasmuseum.at (Glasmuseum Bärnbach) 
Ansicht Glasfabrik Suchenthal, C. Stölzle’s, Söhne AG 
in: Die Gross-Industrie Österreichs, Wien 1898, Blatt 
195 / 196 

1725 Glashütte Niklas-Hütte in Nagelberg erstmals er-
wähnt, Herrschaft Heidenreichstein mit einem riesi-
gen Waldgebiet im nördlichen Waldviertel, Brennstoff 
für die Herstellung von Pottasche und Quarz für die 
Sandaufbereitung [www.stoelzle-kristall.de] 

1747-
1765 

Glashütte Niklas-Hütte, Nagelberg, Betrieb wird durch 
10-Punkte-Kontrakt der hochgräflichen Herrschaft 
Palffy geregelt, hergestellt wird grünes und weißes 
Tafelglas, Hohl-, Schleif- und Kreideglas nach der 
„Böhmischen Zylinderschleifmethode“ 
[www.stoelzle-kristall.de] 

1774-
1838/
1910 

Glashütte Georgenthal [Jiříkovo Údolí] im Torfmoor-
gebiet Červené blato nordöstl. Gratzen gegründet 
[Stadtführer Novohradsko] 
die Glashütte wird bis 1910 mit Torf beheizt 
1910/1911 aufgegeben 
[Drahotová 2002, S. 68; Drahotová 2002, S. 83; 
Krumau 1992, S. 180] 

1802 Carl Stölzle geboren, als Sohn des Revierförsters 
Thomas Stölzle der Herrschaft Buquoy im südböhmi-
schen Gratzen (Nové Hrady) [Buquoy 2002, S. 6], 
nach dem Studium tritt Carl Stölzle in den Staats-
dienst ein und wird Geometer u. Waldschätzungs-
Commissär in Graz, Wien, zuletzt in Krems 
[Gross-Industrie 1898, Blatt 195 f.] 

1805/
1806 

Glashütte Oberdorf, heute Bärnbach, gegründet 
Herstellung von mundgeblasenem Glas 
[www.stoelzle.com; s.a. Roth 1976, S. 92 ff.] 

1835 Carl Stölzle besitzt 2 Glashütten 
Carl Stölzle heiratet in die Familie von Beethovens 
Bruder Johann ein, nach dem Tod seiner Frau erbt er 
ihr beträchtliches Vermögen 
[www.stoelzle.com; www.brand-nagelberg.at] 

1836 Carl Stölzle übernimmt von der Herrschaft Weitra die 
im oberen Waldviertel gelegenen, bis dahin von der 
Witwe des im Jahre 1833 verstorbenen Anton Zieh 
pachtweise betriebenen 2 Glashütten Joachimsthal 
und Schwarzau mit einem Hohlglas- und Tafelglas-
Schmelzofen, 4 Beamten und 84 Arbeitern 
[Gross-Industrie 1898, Blatt 195 f.] 

1846-
1862 

Carl Stölzle kauft Glashütten in Alt- und Neu-
Nagelberg, das dortige Brauhaus, die Glasniederlage 
in Wien, IV., Freihaus, ferner die damals außer Be-
trieb befindlichen Glasfabriken in Suchenthal und Jo-
sefsthal [Gross-Industrie 1898, Blatt 195 f.] 

1846-
1862 

Carl Stölzle pachtet Glashütten in Eilfang, Georgen-
thal, Eugenia, Ludwigsthal in Niederösterreich und 
Velsicz in Ungarn [Gross-Industrie 1898, Blatt 195 f.] 

1847 Glashütten in Alt- und Neu-Nagelberg, Gutsherrschaft 
Heidenreichstein, Fürst Palffy, gepachtet von Carl 
Stölzle [www.brand-nagelberg.at] 



Pressglas-Korrespondenz Anhang Preislisten Stölzle Glasindustrie A.G. 1939/1949 2004-1-08 

Stand 05.03.2010 pk-2004-1-anhang-08 Seite 5 von 22 Seiten 

um 
1850 

Glashütte Schwarzthal von Buquoy wird verpachtet u. 
fertigt auch Pressglas u. press-geblasenes Glas 
[Adlerová 1972, S. 8] 
bzw. ab 1850 Gebrauchs- u. Flachglas bis 1903 
[Drahotová 2002, S. 83; Buquoy 2002, S. 6] 

um 
1850 

Glasindustrie in Chlum u Třeboně, südl. Třeboň, 
nördl. Georgenthal, wird von Carl Stölzle aufgebaut, 
in Betrieb bis 2001 [Krumau 1992 S. 196] 
das Unternehmen Carl Stölzle hat seinen Hauptsitz in 
Alt-Nagelberg, ca. 20 km südlich, auf österr. Gebiet 

1850-
1851 

Carl Stölzle legt wegen Mangel des als Brennstoff nö-
tigen Holzes den Betrieb einiger Werke zeitweise still
[Gross-Industrie 1898, Blatt 195 f.] 

1851 Glashütte Jiříkovo Údolí [Georgenthal] von Buquoy 
wird von Carl Stölzle gepachtet u. fertigt bis um 1892 
auch Pressglas 
[Adlerová 1972, S. 9; Drahotová 2002, S. 83; 
Buquoy 2002, S. 6; Stadtführer Novohradsko] 

1858 Glashütten in Alt- und Neu-Nagelberg, Gutsherrschaft 
Heidenreichstein, Fürst Palffy, gekauft von Carl Stölz-
le [www.brand-nagelberg.at] 

ab 
1860 

Carl Stölzle u. Sohn Ernst Stölzle versuchen erfolg-
reich die Verwendung von Torf aus den umliegenden, 
noch keiner sonstigen Verwertung zugänglichen 
Torfmooren um Červené blato im industriellen Glas-
fabriks-Betrieb [Gross-Industrie 1898, Blatt 195 f.] 

1861 Carl Stölzle wird vom Bezirk Waidhofen a. d. Thaya in 
den Landtag und danach in den Reichsrat gewählt 
[Gross-Industrie 1898, Blatt 195 f.] 

1862 Glashütte Niklas-Hütte, Nagelberg, nimmt den ersten 
Gasgenerator in Betrieb [www.stoelzle-kristall.de] 

1865 Carl Stölzle stirbt auf seinem Besitz in Alt-Nagelberg 
die Werke werden von seinen vier Söhnen Carl (gest. 
1872), Ernst (gest. 1886), Wilhelm (gest. 1883) und 
Rudolf Stölzle übernommen 
Vergrößerung und Erweiterung des Betriebes durch 
den Bau von Dampfschleifereien, Sandbläsereien, 
Glasätzereien, Brettsägen, Umwandlung des alten 
Brauhauses in eine Dampfbrauerei 
Betriebsübernahme der Glasfabriken Sofienswald, 
Gutenbrunn, Chlumetz, Josefsthal 
[Gross-Industrie 1898, Blatt 195 f.] 

1867-
1874 

Kaiser Franz Josefs-Bahn erschliesst das Waldviertel 
[www.stoelzle-kristall.de] 

1871 Glashütte Niklas-Hütte, Nagelberg, baut Glasraffinerie 
mit 130 Schleifbänken [www.stoelzle-kristall.de] 

1872 Carl Stölzle jun. stirbt 
[Gross-Industrie 1898, Blatt 195 f.] 

1882 Glashütte Georgenthal von Carl Stölzle fertigt Press-
glas auch mit amerikanischen Pressformen 
[Buquoy 2002, S. 6] 

1883 Wilhelm Stölzle stirbt [Gross-Industrie 1898, Blatt 195 
f.] 

1886 Ernst Stölzle stirbt [Gross-Industrie 1898, Blatt 195 f.] 
1892 Glashütte Georgenthal von Carl Stölzle fertigt nur 

noch Syphonflaschen, Milchflaschen u. med. Gläser 
Pressglas wird in Glashütte Chlum u Třeboně 
[Chlumetz] von Stölzle gefertigt [Buquoy 2002, S. 6] 

1898 C. Stölzle besitzt außer der Haupt-Niederlage in 
Wien, IV., Freihaus, noch solche in Wien-
Rudolfsheim, Prag, Budapest, Berlin, 
sowie eine Glasraffinerie in Haida 
[Gross-Industrie 1898, Blatt 195 f.] 

1898 C. Stölzle beschäftigt in den Werken der Firma in 
Niederösterreich u. Böhmen, Glasfabriken Alt-
Nagelberg, Neu-Nagelberg, Suchenthal, Josefsthal, 
Sofienswald, Eugenia, Eilfang, Gutenbrunn, Chlumetz 
und Georgenthal an 16 Glasschmelzöfen, der Glas-
raffinerie, der Brettsäge und dem Brauhause in Neu-
Nagelberg, der Ätzerei in Erdweis, der Glasraffinerie 
in Haida, der Glasschleiferei, Ätzerei und Brettsäge in 
Suchenthal, der Maschinenfabrik und Brettsäge in 
Chlumetz 80 Beamte u. 1.800 Facharbeiter, außer-
dem 300 im Taglohn stehende Arbeiter mit der Torf-
erzeugung [Gross-Industrie 1898, Blatt 195 f.] 

1898 C. Stölzle, Vertrieb der Erzeugnisse und Fabrikate in 
den Niederlagen in Wien, Wien-Rudolfsheim, Prag, 
Budapest, Berlin, den Agenturen in London, Ham-
burg, Amsterdam, Paris, Bukarest, Mailand, Athen, 
Constantinopel, Smyrna, Beyrut, Alexandrien, Cape 
Town, New-York, Rio, Sydney, mit rund 80 Beamten, 
Agenten und rund 100 Hilfsarbeitern 
[Gross-Industrie 1898, Blatt 195 f.] 

1898 Rudolf Stölzle stirbt 
letzter Sohn des Gründers und Inhaber der Firma 
die Erben nach Ernst u. Rudolf Stölzle beantragen 
beim Ministerium des Inneren die Umwandlung der 
Firma in eine Aktiengesellschaft 
die Concession wird im Juli 1898 erteilt 
künftige Firmenbezeichnung 
„C. Stölzle’s Söhne Actiengesellschaft für Glasfabri-
cation“ 
Leitung der Firma Carl Stölzle in Suchenthal 
Ludwig Stölzle in Nagelberg, Emil Mayer in Wien 
[Gross-Industrie 1898, Blatt 195 f.] 

1899 Firma Stölzle wird in eine Aktiengesellschaft mit 
Hauptsitz in Wien umgewandelt 
Präsident Ludwig Stölzle 
Herstellung von Haushalts- und Gewerbeglas, ge-
schliffene, gravierte und bemalte Pokale, Uhrgläser 
und Parfümflacons [www.brand-nagelberg.at] 

1903 Glashütte Černé Ùdolí [Černodol; Schwarzthal] wird 
aufgegeben 
[Drahotová 2002, S. 83; Koblasa 1999, S. 48] 

1910/
1911 

Glashütte Jiříkovo Údolí [Georgenthal] wird von Stölz-
le aufgegeben [Drahotová 2002, S. 83; 
Buquoy 2002, S. 6; Krumau 1992, S. 180] 

1912 Alt- und Neu-Nagelberg bilden das Kernstück der 
Firma Stölzle AG 
vom Herrenhaus Alt-Nagelberg wird das gesamte 
Firmenimperium mit über 2.000 Beschäftigten geleitet
schon um besitzen beide Fabriksorte eine elektrische 
Straßenbeleuchtung, zwischen Alt- und Neu-
Nagelberg wird die erste Telefonleitung Niederöster-
reichs installiert [www.brand-nagelberg.at] 

1914 Stölzle AG besitzt Glaswerke in Wien, Prag und Bu-
dapest, Musterlager in New York, Mailand, Lemberg, 
Kopenhagen, Hamburg und Athen 
[www.brand-nagelberg.at] 

1918-
1919 

Glaswerk Alt-Nagelberg stellt Produktion vorüberge-
hend ein, Glasmacher werden im Glaswerk Glöckel-
berg [Zvonková] eingesetzt [www.brand-nagelberg.at] 

1918 Glaswerke der Stölzle AG sind durch die Bildung der 
Tschechoslowakei über zwei Staaten und zwei Un-
ternehmen verteilt 
Herrmannshütte, Suchenthal, Chmlumetz u.a. werden 
tschechisch 
[www.brand-nagelberg.at] 

1927 Tod Ludwig Stölzle [www.brand-nagelberg.at] 
1929-
1931 

Glaswerke Eugenia, Erdweis [Nová Ves], Glöckelberg 
[Zvonková], Suchenthal [Suchdol] und Neu-Nagelberg 
werden stillgelegt [www.brand-nagelberg.at] 

1933 Glaswerk Alt-Nagelberg wird durch Brände zerstört 
Glasmacher werden im Glaswerk Köflach, Steier-
mark, eingesetzt [www.brand-nagelberg.at] 

1934 Glaswerk Alt-Nagelberg wird modernisiert wieder auf-
gebaut [www.brand-nagelberg.at] 

1978 Stölzle Glasindustrie AG und die Oberglas Glashütten 
AG fusionieren zur Stölzle-Oberglas AG, Glaswerke 
in Köflach und Bärnbach, Herstellung von Verpa-
ckungs- und Wirtschaftsglas [www.stoelzle.com] 

1992 Glashütte Heřmanova Hut in Tschechien übernom-
men von Stölzle-Oberglas AG, Produktion von Glas-
verpackungen für die Lebensmittel- und Pharmain-
dustrie [www.stoelzle.com] 

1994 Glashütte im englischen Knottingley übernommen 
von Stölzle-Oberglas AG, Glasverpackungen für Spi-
rituosen und Kosmetika [www.stoelzle.com] 

1996 Lausitzer Glaswerke Weißwasser als Stölzle-
Oberglas Lausitz GmbH übernommen von Stölzle-
Oberglas AG, Produktion von Trinkglas 
[www.stoelzle.com] 
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2002 Stölzle-Oberglas AG ist stark exportorientiert, über 80 
Prozent der Produktion wird in mehr als 30 Länder 
weltweit geliefert [www.stoelzle.com] 

Aug. 
2002 

Crystalex AG, Betriebe Nový Bor, Karolinka, Květná, 
Vrbno pod Pradědem, Chlum u Třeboně [ehemals 
Stölzle AG] u. Zavod vyroby obalu Nový Bor packa-
ging company [www.crystalex.cz] 

um 
2003 

Heřmanova Hut wird von Rastal GmbH & Co. KG, 
Höhr-Grenzhausen / Sahm Č.S. betrieben 
[http://www.glassrevue.com/news.asp?nid=2244] 

 

Abb. 2004-1-08/006 rechts oben  
Glaswerk Altnagelberg, Stölzle-Oberglas AG, April 2003 
aufgegeben 
Gedenktafel am ehemaligen Verwaltungsgebäude 

 

Abb. 2002-4/042 
Kirchlein an der Landstraße b. Jiříkovo Údolí / Georgenthal, 
August 2002 

 

 

Abb. 2002-4/043 
Siedlung für Glasmacher oder Holzfäller in Černé Údolí / 
Schwarzthal, August 2002 

 

 

 

Abb. 2004-1-08/007 
Glaswerk Altnagelberg, Stölzle-Oberglas AG, April 2003, 
Verwaltungsgebäude / „Herrenhaus“ 

 

 

Abb. 2004-1-08/008 
Glaswerk Altnagelberg, Stölzle-Oberglas AG, April 2003 
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Abb. 2010-1-10/001c 
1 Gratzen [Nové Hrady], 2 Glashütte Georgenthal [Jiříkovo Údolí], Červené Bláto [Rotes Moor] 
nördlich außerhalb Brünnl [Dobrá Voda], Wilhelmsberg [Vilémova hora], Heilbrunn [Hojná Voda] 
Althütte [Staré hute], Neuhütte [Nové hute], Mühlberg [Mlýnský vrch] 
4 Glashütte Schwarzthal [Černé Údolí], Lužnice, 5 Theresienhütten, 6 Bonaventura / Skleněne hut, 7 Silberberg [Stříbrný vrch] 
außerhalb südöstlich Alt- und Neu-Nagelberg, Pohoří na Šumavě / Buchers, Janový hute / Johannesthal, Österreich 
Ausschnitt aus www.mapy-cz … Österreichische Militärkarte 1836-1852 

 

6 

2 

7

5
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Abb. 2010-1-10/001b 
1 Gratzen [Nové Hrady], 2 Glashütte Georgenthal [Jiříkovo Údolí] und Červené Bláto [Rotes Moor] 
3 Údolí / Niederthal, Terčino Údolí / Theresienthal, außerhalb südöstlich Alt- und Neu-Nagelberg, Österreich 
Ausschnitt aus www.mapy-cz … Österreichische Militärkarte 1836-1852 

 

2 

3 

1
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Abb. 2002-2/117 
Liegender Hund, Sammlung Roese HR-222, farbloses, mattiertes Glas, auf rosa Glasplatte geklebt, H 8,5 cm, L 15 cm, B 9 cm 
Inschriften rings um den Rand der Basisplatte: C. STÖLZLE‘s SÖHNE MASCHINENFABRIK CHLUMETZ BEI WITTINGAU BÖH. 
EISENGIESSEREI DRAHTZIEHEREI xxx FABRIK, C. STÖLZLE‘s SÖHNE ACTIENGESELLSCHAFT FÜR GLASFABRIKATION 
ERZEUGUNG ALLER ARTEN DRAHTZÄUNE U. DRAHTGEFLECHTE, Hersteller Carl Stölzle‘s Söhne, Nagelberg - Chlumetz 

 

 

Abb. 2004-1-08/009 
Glaswerk Altnagelberg, Stölzle-Oberglas AG, April 2003, aufgegeben 
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Abb. 2004-1-08/010 
Musterbuch Stölzle Pressglas 1939, Tafel 1, Becher 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2004-1-08/011 
Musterbuch Stölzle Pressglas 1939, Tafel 2, Becher 
Sammlung Neumann 

 

Abb. 2004-1-08/012 
Musterbuch Stölzle Pressglas 1939, Tafel 3, Becher 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2004-1-08/013 
Musterbuch Stölzle Pressglas 1939, Tafel 4, Kannen 
Sammlung Neumann 

 



Pressglas-Korrespondenz Anhang Preislisten Stölzle Glasindustrie A.G. 1939/1949 2004-1-08 

Seite 12 von 22 Seiten pk-2004-1-anhang-08 Stand 05.03.2010 

Abb. 2004-1-08/014 
Musterbuch Stölzle Pressglas 1939, Tafel 5, Kannen 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2004-1-08/015 
Musterbuch Stölzle Pressglas 1939, Tafel 6, Kannen 
Sammlung Neumann 

 

Abb. 2004-1-08/016 
Musterbuch Stölzle Pressglas 1939, Tafel 7, Sodapokale 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2004-1-08/017 
Musterbuch Stölzle Pressglas 1939, Tafel 8, Likörpokale 
Sammlung Neumann 
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Abb. 2004-1-08/018 
Musterb. Stölzle Pressglas 1939, Tafel 9, Kinderkännchen 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2004-1-08/019 
Musterbuch Stölzle Pressglas 1939, Tafel 10, Salzfässer 
Sammlung Neumann 

 

Abb. 2004-1-08/020 
Musterbuch Stölzle Pressglas 1939, Tafel 11, Ascher 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2004-1-08/021 
Musterbuch Stölzle Pressglas 1939, Tafel 12, Vasen 
Sammlung Neumann 
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Abb. 2004-1-08/022 
Musterbuch Stölzle Pressglas 1939, Tafel 13, Vasen 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2004-1-08/023 
Musterbuch Stölzle Pressglas 1939, Tafel 14, Tassen 
Sammlung Neumann 

 

Abb. 2004-1-08/024 
Musterbuch Stölzle Pressglas 1939, Tafel 15, Kabaretts 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2004-1-08/025 
Musterb. Stölzle Pressglas 1939, Tafel 16, Zuckerdosen 
Sammlung Neumann 
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Abb. 2004-1-08/026 
Musterb. Stölzle Pressglas 1939, Tafel 17, Zuckerdosen 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2004-1-08/027 
Musterbuch Stölzle Pressglas 1939, Tafel 18, Garnitur 527 
Sammlung Neumann 

 

Abb. 2004-1-08/028 
Musterbuch Stölzle Pressglas 1939, Tafel 19, Garnitur 527 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2004-1-08/029 
Musterbuch Stölzle Pressglas 1939, Tafel 20, Garnitur 660 
Sammlung Neumann 
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Abb. 2004-1-08/030 
Musterbuch Stölzle Pressglas 1939, Tafel 21, Garnitur 613 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2004-1-08/031 
Musterbuch Stölzle Pressglas 1939, Tafel 22, Garnitur 574 
Sammlung Neumann 

 

Abb. 2004-1-08/032 
Musterbuch Stölzle Pressglas 1939, Tafel 23, Garnitur 095 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2004-1-08/033 
Musterbuch Stölzle Pressglas 1939, Tafel 24, Garnitur 116 
Sammlung Neumann 
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Abb. 2004-1-08/034 
MB Stölzle Pressglas 1939, Tafel 25, Garnitur 028, 530 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2004-1-08/035 
Musterbuch Stölzle Pressglas 1939, Tafel 26, Garnitur 127 
Sammlung Neumann 

 

Abb. 2004-1-08/036 
Musterbuch Stölzle Pressglas 1939, Tafel 27, Garnitur 636 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2004-1-08/037 
Musterbuch Stölzle Pressglas 1939, Tafel 28, Flaschen 
Sammlung Neumann 
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Abb. 2004-1-08/038 
Musterbuch Stölzle Schleifglas 1939, Tafel 1, Becher 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2004-1-08/039 
Musterbuch Stölzle Schleifglas 1939, Tafel 2, Tumbler 
Sammlung Neumann 

 

Abb. 2004-1-08/040 
Musterbuch Stölzle Schleifglas 1939, Tafel 3, Bierkannen 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2004-1-08/041 
Musterbuch Stölzle Schleifglas 1939, Tafel 4, Kelche 
Sammlung Neumann 
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Abb. 2004-1-08/042 
Musterbuch Stölzle Schleifglas 1939, Tafel 5, Römer 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2004-1-08/043 
Musterbuch Stölzle Schleifglas 1939, Tafel 6, Likörschalen 
Sammlung Neumann 

 

Abb. 2004-1-08/044 
Musterbuch Stölzle Schleifglas 1939, Tafel 7, Pokale u.a. 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2004-1-08/045 
Musterbuch Stölzle Schleifglas 1939, Tafel 8, Flaschen 
Sammlung Neumann 
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Abb. 2004-1-08/046 
Musterbuch Stölzle Schleifglas 1939, Tafel 9, Flaschen 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2004-1-08/047 
Musterbuch Stölzle Schleifglas 1939, Tafel 10, Krüge 
Sammlung Neumann 

 

Abb. 2004-1-08/048 
Musterb. Stölzle Schleifglas 1939, Tafel 11, Bowlen u.a. 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2004-1-08/049 
Musterbuch Stölzle Schleifglas 1939, Tafel 12, Vasen u.a. 
Sammlung Neumann 
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Abb. 2004-1-08/050 
Musterbuch Stölzle Schleifglas 1939, Tafel 13, Diverses 
Sammlung Neumann 

 

Abb. 2004-1-08/051 
Musterb. Stölzle Schleifglas 1939, Tafel 14, Küchenglas 
Sammlung Neumann 
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Abb. 2004-1-08/052 
Musterbuch Stölzle Nachtrag 1949, Titelblatt 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2004-1-08/053 
Musterbuch Stölzle Nachtrag 1949, Tafel 1, Garnitur 100 
Sammlung Neumann 

 

Abb. 2004-1-08/054 
Musterbuch Stölzle Nachtrag 1949, Tafel 2, Garnitur 100 
Sammlung Neumann 

 

 

Abb. 2004-1-08/055 
Musterbuch Stölzle Nachtrag 1949, Tafel 3, Schüsseln 
Sammlung Neumann 

 

 


